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Die Goldene Verdienstnadel des NWDSB erhielt Inge Lübbers
– hier eingerahmt von Kreispräsidentin Bianca Meyer und
Bezirkspräsident Karl-Friedrich Scharrelmann. FOTO: VALLAN

Goldene Ehrennadel für Inge Lübbers und Applaus für die Meister
Der Schützen-Kreisverband II hat neue Sportleiter: Holger Bruckmann und Peter Brandt lösen Felix Meyer ab

meier mit 318,5 Ringen auch
einen neuen Landesrekord
aufgestellt.
Auf der Delegiertentagung

erhielt Inge Lübbers vom SV
Drebber von Karl-Friedrich
Scharrelmann, Präsident des
Bezirksschützenverbandes,

die Goldene Verdienstnadel
des Nordwestdeutschen
Schützenbundes (NWDSB)
mit passender Urkunde.
Kreispräsidentin Bianca Mey-
er befestigte die Nadel gleich
unter Beifall der Gäste an ih-
rer Weste.
Zum Abschluss wies Präsi-

dentin Meyer noch auf wich-
tige Termine in 2023 hin: 10.
September: Kreiskönigstref-
fen in Stocksdorf/Ehrenburg;
21. Oktober: Bezirkskönigs-
ball bei Hartje in Varrel; 11.
November: Damenver-
gleichsschießen der Kreisver-
bände im KV III auf dem
Schießstand des SV von 1848
Sulingen; 22. November: Ver-
gleichsschießen der Kreisvor-
stände im KV III auf dem
Schießstand 1848 Sulingen.

ten. Obwohl das Schützenwe-
sen in den vergangenen Jah-
ren schwer unter den Coro-
na-Einschränkungen zu lei-
den hatte, schrumpfte die
Zahl der Mitglieder im Kreis-
verband II, dem kleinsten der
vier Verbände im Bezirk, nur
unwesentlich – von 468 in
2021 auf 464 in 2022. Als
neue Kassenprüfer wurden
Claudia Lohmeyer und Wal-
ter Meyer vom SV Wohl-
streck gewählt.
Das sportliche Highlight

2022 war aus Sicht des Kreis-
verbandes der Sieg der Dreb-
beraner Schützen bei den
Landesverbandsmeisterschaf-
ten. Karl-Heinz Brandt, Franz
Veitz und Jürgen Harzmeier
wurde dazu noch einmal gra-
tuliert. Zudem hatte Harz-

Drebber – Eine personelle Ver-
änderung hat der 55. Dele-
giertentag des Kreisverban-
des II im Bezirks-Schützen-
verband Grafschaft Diepholz
erbracht. Auf der Tagung im
Schützenhaus des Schützen-
vereins Drebber von 1900 gab
Kreissportleiter Felix Meyer
seinen Posten ab. Zeitlich
könne er den Aufgaben nicht
mehr gerecht werden, erklär-
te er. Nachfolger wurden je-
doch gefunden. Holger
Bruckmann und Peter Brandt
übernehmen den Aufgaben-
bereich fortan.
Kreispräsidentin Bianca

Meyer begrüßte die Delegier-
ten aus den nur zwei Mit-
gliedsvereinen Drebber von
1900 und SV Wohlstreck so-
wie alle anwesendenMajestä-
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DAMALS

Vor 25 Jahren
Barnstorf hat ein neues Ge-
schäft, das reichlich Lesestoff
anbietet. In der Brinkstraße
eröffnet Gabriele Schomaker
die Buchhandlung „Seiten-
wind“. Im 50 Quadratmeter
großen Laden finden 3000
unterschiedliche Buchtitel
Platz.

NOTDIENSTE

ÄRZTE
Ärztlicher Notdienst zu er-
fragen unter Tel. 116 117
Zahnärztlicher Notdienst
freitags ab 13 Uhr bis Mon-
tag, 8 Uhr, sowie an Feierta-
gen (Kernsprechstunde 10
bis 12 Uhr), Tel. 0 5443 /
929328

APOTHEKEN
Für Diepholz, Barnstorf,
Lemförde, Rehden und
Wagenfeld:
Apotheke am See, Lem-
bruch, Alte Dorfstraße 5,
Tel. 05447/1099
Für das Sulinger Land:
Eichen-Apotheke, Bassum,
Syker Straße 6, Tel. 04241/
93370; Vivas-Apotheke,
Stolzenau, Allee 12, Tel.
05761/9019866; Bahn-
hof-Apotheke, Nienburg,
Wilhelmstraße 19, Tel.
05021/2232

KINOPROGRAMM

Central Cineworld Diepholz
„Dungeons & Dragons: Ehre unter Die-
ben“: 16.30 Uhr; „Der Super Mario Bros.
Film“: 16.30 und 20 Uhr (3D); „Manta
Manta – Zwoter Teil“: 16.30 und 20
Uhr; „Cocaine Bear“: 20 Uhr

Filmpalast Sulingen
„Das Sulingen Projekt“: 16 und 19.45
Uhr; „Dungeons & Dragons: Ehre unter
Dieben“: 16.30 Uhr; „Der Super Mario
Bros. Film“: 16.45 Uhr (2D) und 19.30
Uhr (3D); „Manta Manta – Zwoter Teil“:
19.45 und 22.15 Uhr; „John Wick: Kapi-
tel 4“: 21.45 Uhr; „Scream IV“: 22.30
Uhr

Lichtburg Quernheim
„Der Super Mario Bros. Film“: 17 und 19
Uhr (3D); „Manta Manta – Zwoter Teil“:
17.30 und 21.15 Uhr; „Apocalypse Now
– Final Cut“: 20 Uhr

Gutschein braucht noch Anschubhilfe
Fördergemeinschaft erhält kaum Resonanz aus den Barnstorfer Geschäften

satzvolumen von mindestens
10000 Euro pro Monat rech-
nen, den wir mit diesem Zah-
lungsmittel akquirieren kön-
nen“. Das hört sich nach viel
an, relativiert sich aber,
wenn sich dieses allgemeine
Umsatzplus auf 30 bis 40 teil-
nehmende Geschäfte verteilt.
Die Fördergemeinschaft

sieht aber einen Vorteil für al-
le Akzeptanzstellen und hat
die Anmeldefrist vorerst bis
zum 28. April verlängert.

ten, dieseMöglichkeit nutzen
zu wollen: „Da reden wir
über 400 bis 500Mitarbeiter –
das ist viel für unser Barns-
torf.“ Und mit einem ge-
schenkten Gutschein in der
Tasche steige vielleicht auch
die Kauflust. Das ist jedenfalls
die Hoffnung, die die Förder-
gemeinschaft hegt. Im
Newsletter wird nochmal da-
rauf hingewiesen, „dass wir
durch den Stadtgutschein
mit einem zusätzlichen Um-

men gefunden werden – hat
vor allem einen Grund: Un-
ternehmen können ihren
Mitarbeitern monatlich ei-
nen steuerfreien Benefit über
50 Euro als Sachbezug zugute
kommen lassen – zum Bei-
spiel in Form eines Einkaufs-
gutscheins für die Geschäfte
vor Ort. Davon kann der Ein-
zelhandel profitieren. Barm-
bold berichtet, dass bereits
drei größere Barnstorfer Un-
ternehmen signalisiert hät-

Phase der persönlichen An-
sprache eintreten, dann wird
das schon funktionieren“,
meint Barmbold, der derlei
Abläufe schon kennt: „Unse-
re Mitglieder sind mitunter
etwas träge, da muss man
dann in einem persönlichen
Gespräch nachfassen.“
Die Einführung eines

„Stadtgutscheins“ – die Be-
zeichnung ist nur ein Arbeits-
titel, irgendwann soll ein
Barnstorf-spezifischer Na-

VON CARSTEN SANDER

Barnstorf – Dass irgendwann
die Phase des Klinkenputzens
kommen würde, hat Rouven
Barmbold schon beim Start
des Projekts „Stadtgutschein“
geahnt. Um einen solchen in
der Barnstorfer Geschäfts-
welt zu etablieren, hatte die
Fördergemeinschaft, deren
Sprecher Barmbold ist, im Fe-
bruar damit begonnen, ihre
rund 80 Mitglieder anzu-
schreiben. Inhalt: Die Bitte,
mitzumachen bei der Aktion,
von der sich die Förderge-
meinschaft ein relevantes zu-
sätzliches Umsatzvolumen
für die Geschäfte im Ort ver-
spricht. Doch die Resonanz
ist bisher sehr überschaubar.
Barmbold mag zwar keine
Zahlen nennen, die Tatsache,
dass die Fördergemeinschaft
per Newsletter bei den poten-
ziellen Mitmachern nach-
drücklich für eine Teilnahme
wirbt und die Vorteile be-
schreibt, zeigt, dass die anvi-
sierte Marke von mindestens
30, besser aber 40 kooperie-
renden Geschäften bei wei-
tem noch nicht erreicht ist.
„Leider haben wir kaum

Feedback von unseren Mit-
gliedern erhalten“, heißt es
in dem Newsletter. Rouven
Barmbold bestätigt das einer-
seits auf Nachfrage, gibt sich
andererseits aber wenig ver-
wundert. Die Rückmeldun-
gen kämen „nicht so automa-
tisiert wie erhofft“, heißt:
Von allein rühren sich nur
wenige lokale Geschäftstrei-
bende. „Aber wenn wir in die

Unsere Mitglieder
sind mitunter etwas
träge, da muss man

dann in einem
persönlichen Gespräch

nachfassen.

Rouven Barmbold über die
Resonanz der Mitglieder der
Fördergemeinschaft auf die

Idee, in Barnstorf einen
„Stadtgutschein“ einzuführen.

Rouven Barmbold warb im Februar öffentlich für den Barnstorfer Stadtgutschein. Schon vor
zwei Monaten meinte er, dass der Erfolg von der Bereitschaft der Geschäfte mitzuziehen
abhängt. Heute lässt sich festhalten: Die Resonanz ist schwach. FOTO: SANDER / ARCHIV

Unfall mit Kartoffel-Trecker fordert drei Verletzte
Offenbar hat ein Autofahrer das Traktorgespann übersehen / Straße in Aldorf lange gesperrt

dorf unterwegs, als aus einer
Hofeinfahrt der VW auf die
Straße einbog. Den entstan-
denen Sachschaden schätzt
die Polizei auf 33 000 Euro.
Für die Aufräumarbeiten und
die Unfallaufnahme musste
die Straße für längere Zeit
voll gesperrt werden. csa

sprecher Jens Seeker ange-
sichts der Zerstörungen an
den beteiligten Fahrzeugen
gegenüber „Nord-West-Me-
dia“.
Nach ersten Erkenntnissen

der Polizei war das landwirt-
schaftliche Gespann von
Drentwede in Richtung Al-

konnten das verunfallte Fahr-
zeug selbstständig verlassen,
sie wurden nur leicht ver-
letzt, wurden aber ebenfalls
vom Rettungsdienst versorgt
und in ein Krankenhaus ge-
fahren. „Da sind heute eine
Menge Schutzengel vor Ort
gewesen“, sagte Feuerwehr-

der Unfallort in unmittelba-
rer Nähe zum Feuerwehr-
haus befand, waren die Ein-
satzkräfte schnell vor Ort. Es
stellte sich aber heraus, dass
niemand in dem PKW einge-
klemmt war. Sowohl der 73
Jahre alte Fahrer als auch die
78 Jahre alte Beifahrerin

Barnstorf – Ein schwerer Ver-
kehrsunfall hat am Mitt-
wochabend in Barnstorf,
Ortsteil Aldorf, einen schwer
und zwei leichte verletzte
Personen sowie erheblichen
Sachschaden gefordert. Wie
die Polizei berichtet kam es
gegen 21.30 Uhr auf der Stra-
ße Aldorf zwischen Drentwe-
de und Aldorf zu einem Zu-
sammenstoß zwischen ei-
nem Traktorgespann und ei-
nem VW. Nach dem Aufprall
geriet das aus einer Zugma-
schine und zwei Anhängern
bestehende landwirtschaft-
lich Gespann ins Schleudern,
der Traktor und der mit Kar-
toffeln beladene erste Anhän-
ger kippten um, die Kartof-
feln verteilten sich auf der
Fahrbahn. Der 58 Jahre alter
Trecker-Fahrer musste
schwer verletzt in ein Kran-
kenhaus gebracht werden.
Mit dem Hinweis auf meh-

rere im VW eingeklemmten
Personen wurde auch die
Feuerwehr alarmiert. Da sich

Traktor und Anhänger kippten nach dem Aufprall auf die Sei-
te. Der Fahrer wurde schwer verletzt. FOTO: NORD-WEST-MEDIA

Mit nur leichten Verletzungen kamen die Insassen des an dem
Unfall beteiligten Pkw davon. FOTO: NORD-WEST-MEDIA

Schützen per Bus
zur Maifeier

Drebber – Der Schützenverein
Drebber von 1900 nimmt an
der Jubiläumsfeier derMaifei-
er am 29. April teil. Die Mit-
glieder treffen sich in Uni-
form, um 18.30 Uhr beim
Vereinslokal Friemann, um
gemeinsam mit dem Bus
nach St. Hülfe-Heede zu fah-
ren.

Donstorf geht
auf Radtour

Donstorf – „Rauf aufs Rad“
heißt es am 1. Mai wieder für
die Mitglieder der Dorfge-
meinschaft Donstorf. Die
jährliche Fahrradtour wird
zu einer Fahrt ins Blaue, denn
das Ziel wird geheimgehal-
ten. Start ist um 14 Uhr am
Dorfgemeinschaftshaus, das
Ziel wird gegen 18 Uhr er-
reicht. Anschließend wird ge-
meinsam gegrillt, hierfür bit-
ten die Organisatoren um Sa-
latspenden. Für Verpflegung
auf der Strecke ist gesorgt.
Der Kostenbeitrag beträgt 15
Euro (ab 13 Jahre). Anmel-
dungen nehmen Thorsten
Winkelmann (Tel. 0175/
8031336 oder Beate Rabbe
(Tel. 05448/328) bis zum 25.
April entgegen.

Versammlung des
DRK Barnstorf

Barnstorf – Der DRK-Ortsver-
ein Barnstorf trifft sich am
Donnerstag, 27. April, zu sei-
ner Mitgliederversammlung.
Beginn im Hotel Roshop ist
um 17 Uhr. Auf der Tagesord-
nung stehen Berichte über
die Blutspende, den Laden
Kreuz und Quer sowie Wah-
len. Im Anschluss lädt der
Ortsverein zu einem Imbiss
ein. Um Anmeldung wird bis
zum 25. April bei Sabine
Brandt (Tel. 0151/11678503)
gebeten.

KURZ NOTIERT

Delfi-Kurse neu
im Angebot

Barnstorf – Ein neues Angebot
im Verein Igel in Barnstorf
richtet sich an Eltern mit Ba-
bys im ersten Lebensjahr. An-
ke Schiereck wird ab Mai je-
weils donnerstags „Delfi“-
Kurse für Neugeborene ab
der sechsten Lebenswoche
anbieten. „Delfi“ ist eine
Wortschöpfung aus Denken,
Entwickeln, Lieben, Fühlen
und Individuell. In den Kur-
sen wird eine altersgemäße
Entwicklungsbegleitung an-
geboten. Die jungen Eltern
können zudem Gespräche
über Entwicklung und Ernäh-
rung führen oder Orientie-
rung und Sicherheit im Um-
gang mit ihrem Baby erlan-
gen. Am 4. Mai trifft sich die
erste Kursgruppe im Bewe-
gungsraum des Mehrgenera-
tionenhaus in Barnstorf. Im
August startet der zweite
Kurs.

Anmeldung und Kontakt
www.igel-barnstorf.de/
mehrgenerationenhaus

Flohmarkt für
Angelbedarf

Barnstorf – Der Fischereiver-
ein Barnstorf führt am Sonn-
tag, 30. April, einen Angel-
flohmarkt am Vereinsheim
durch. Wer als Verkäufer teil-
nehmen möchte, kann sich
bis zum 26. April beim Vorsit-
zenden Heino Märtens (Tel.
05442/3753) anmelden. Zeit-
gleich zum Flohmarkt findet
der Angelfrühschoppen statt.


